
Abwägungstabelle (Stand: 09.09.2024) 

Verfahrensart:  Bebauungsplan 

Verfahrensname:  Nr. 7 "Schapdetten Süd Ost" - 24. Änderung 

Verfahrensschritt:  Öffentliche Auslegung gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB 

Zeitraum:  22.07.2024 - 20.08.2024 

 

 

Nr. Behörde Stellungnahme Abwägungsvorschlag 

1 Bezirksregierung Münster: 

Dezernat 33 (Ländliche 

Entwicklung, Bodenordnung) 

Erstellt am: 25.07.2024 

 

Gegen die Planung bestehen seitens der Bezirksregierung Münster, Dezernat 

33, Flurbereinigungsbehörde, keine Bedenken hinsichtlich Flurbereinigung 

und Agrarstruktur. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 

2 Deutsche Telekom Technik GmbH: 

West PTI 15 

Erstellt am: 21.08.2024 

 

(...)  Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als 

Netzeigentümerin und Nutzungsberechtigte i. S. v. § 125 Abs. 1 TKG - hat die 

Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und bevollmächtigt, alle 

Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle 

Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die 

erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. Planung nehmen wir 

wie folgt Stellung: 

 

Gegen den vorgelegten Bebauungsplan Nr. 7 "Schapdetten Süd Ost-24" 

bestehen grundsätzlich keine Einwände. 

 

Im Planbereich befinden sich Telekommunikationslinien der Telekom, die 

aus den beigefügten Lageplänen ersichtlich sind. Diese versorgen die 

vorhandene Bebauung. Die Belange der Telekom - z. B. das Eigentum der 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stellungnahme, dass grundsätzlich keine 

Einwände bestehen, wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 

 



Telekom, die ungestörte Nutzung ihres Netzes sowie ihre 

Vermögensinteressen - sind betroffen. 

Es ist nicht ausgeschlossen, dass diese Telekommunikationslinien in ihrem 

Bestand und in ihrem weiteren Betrieb gefährdet sind. Die Aufwendungen 

der Telekom müssen bei der Verwirklichung des Bebauungsplanes so gering 

wie möglich gehalten werden. 

 

Deshalb bitten wir, unsere Belange wie folgt zu berücksichtigen: 

Der Bestand und der Betrieb der vorhandenen Telekommunikationslinien 

müssen weiterhin gewährleistet bleiben. 

Wir bitten deshalb, konkrete Maßnahmen so auf die vorhandenen 

Telekommunikationslinien abzustimmen, dass eine Veränderung oder 

Verlegung der Telekommunikationslinien vermieden werden kann. 

 

Bei der Bauausführung ist darauf zu achten, dass Beschädigungen der 

vorhandenen Telekommunikationslinien vermieden werden und aus 

betrieblichen Gründen (z. B. im Falle von Störungen) der ungehinderte 

Zugang zu den Telekommunikationslinien jederzeit möglich ist. Insbesondere 

müssen Abdeckungen von Abzweigkästen und Kabelschächten sowie 

oberirdische Gehäuse soweit frei gehalten werden, dass sie gefahrlos 

geöffnet und ggf. mit Kabelziehfahrzeugen angefahren werden können. Es 

ist deshalb erforderlich, dass sich die Bauausführenden vor Beginn der 

Arbeiten über die Lage der zum Zeitpunkt der Bauausführung vorhandenen 

Telekommunikationslinien der Telekom informieren. Die 

Kabelschutzanweisung der Telekom ist zu beachten. 

 

Weitere Kabelauskünfte erhalten Sie unter der E-Mail-Adresse 

Planauskunft.West1@telekom.de 

oder im Internet 

Der Hinweis, dass sich im Plangebiet 

Telekommunikationsleitungen der Telekom 

zur Versorgung der vorhandenen Bebauung 

befinden, wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Die Bitte zur Gewährleistung und Betrieb der 

bestehenden Leitungen betrifft nicht die 

Festsetzungen des Bebauungsplanes, wird 

jedoch im konkreten 

Baugenehmigungsverfahren berücksichtigt.  

3 Emschergenossenschaft / 

Lippeverband: Poststelle 

Erstellt am: 14.08.2024 

 

(...) gegen die o. g. Bebauungsplanänderung bestehen unsererseits keine 

Bedenken und keine Anregungen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 



4 GELSENWASSER Energienetze 

GmbH - Betriebsdirektion 

Münsterland 

Erstellt am: 22.07.2024 

 

(...) wir danken Ihnen für die Beteiligung am o.g. Verfahren und dürfen Ihnen 

mitteilen, dass unsererseits keine Anregungen dazu bestehen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 

5 Gemeinde Havixbeck: Fachbereich 

IV - Planen, Klimaschutz, Mobilität 

und Bürgerservice 

Erstellt am: 20.08.2024 

 

(...) vielen Dank für Ihr Schreiben vom 22.07.2024 mit der Beteiligung der 

Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange gem. der §§ 3 und 4 Abs. 2 

BauGB und Abstimmung mit den Nachbargemeinden gem § 2 Abs. 2 BauGB. 

 

Nach Prüfung der Unterlagen werden seitens der Gemeinde Havixbeck 

hierzu keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht. Besondere 

Anforderungen an den Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung 

werden nicht gestellt. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 

6 Gemeinde Nottuln: Ordnungsamt  Erstellt am: 12.08.2024 

 

Für den Planbereich sind keine Belastungen auf Kampfmittel aufgrund der 

Auswertung der entsprechenden Luftbilder erkennbar. Insofern sind keine 

weiteren Maßnahmen erforderlich. Es sind die allgemeinen Regeln für 

Erdarbeiten bei Eingriffen ins Erdreich zu beachten. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 

7 Gemeinde Senden: Fachbereich IV- 

Planen, Bauen und Umwelt 

Erstellt am: 23.07.2024 

 

(...) vielen Dank für die Beteiligung zu diesem Bauleitplanverfahren. 

Seitens der Gemeinde Senden werden hierzu keine Bedenken vorgebracht. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 

8 Handwerkskammer Münster 

(Wirtschaftsförderung) 

Erstellt am: 16.08.2024 

 

(...) im Rahmen unserer Beteiligung an der Aufstellung sowie öffentlichen 

Auslegung der Änderung o. g. Bebauungsplanes tragen wir gemäß §§ 4 (2) 

und 3 (2) BauGB keine Anregungen vor. 

 

Zum erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach 

§ 2 Abs. 4 BauGB stellen wir keine Anforderungen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 



9 Industrie- und Handelskammer 

Nord-Westfalen zu Münster 

Erstellt am: 16.08.2024 

 

(...) zu dem oben genannten Planverfahren bringen wir keine Anregungen 

oder Bedenken vor. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 

10 Landesbetrieb Straßenbau NRW: 

Regionalniederlassung 

Münsterland Hauptstelle Coesfeld 

Erstellt am: 15.08.2024 

 

(...) im Zusammenhang mit der o. a. Bebauungsplanänderung werden von 

Straßen.NRW keine Anregungen oder Bedenken vorgetragen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 

11 LWL - Archäologie für Westfalen, 

Außenstelle Münster 

Erstellt am: 09.08.2024 

 

(…) aus bodendenkmalpflegerischer Sicht bestehen keine grundsätzlichen 

Bedenken gegen die o. g. Planung. Wir bitten jedoch, folgende Hinweise zu 

berücksichtigen: 

 

1.Der LWL-Archäologie für Westfalen  Außenstelle Münster (Tel. 0251/591-

8911) oder der Stadt als Untere Denkmalbehörde sind Bodendenkmäler 

(kultur- und/oder naturgeschichtliche Bodenfunde, d.h. Mauern, alte 

Gräben, Einzelfunde aber auch Veränderungen und Verfärbungen in der 

natürlichen Bodenbeschaffenheit, Höhlen und Spalten, aber auch Zeugnisse 

tierischen und/oder pflanzlichen Lebens aus Erdgeschichtlicher 

Zeit/Fossilien) unverzüglich zu melden. Ihre Lage im Gelände darf nicht 

verändert werden (§§ 16 und 17 DSchG NRW). 

 

2. Der LWL-Archäologie für Westfalen oder ihren Beauftragten ist das 

Betreten des betroffenen Grundstücks zu gestatten, um ggf. archäologische 

Untersuchungen durchführen zu können (§ 26 (2) DSchG NRW). Die dafür 

benötigten Flächen sind für die Dauer der Untersuchungen freizuhalten. 

 

Die Stellungnahme, dass keine 

grundsätzlichen Bedenken gegen die 

Planung bestehen, wird zur Kenntnis 

genommen.  

 

Die genannten Hinweise werden zur 

Kenntnis genommen und in den 

Bebauungsplan aufgenommen. Die 

Planzeichnung wird entsprechend 

angepasst. 

  

12 Stadt Coesfeld: Planung, 

Bauordnung, Verkehr (Fachbereich 

60) 

Erstellt am: 19.08.2024 

 

der Kreis Coesfeld nimmt zu o.g. Verfahren wie folgt Stellung: 

 

70- Umwelt 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 



keine Bedenken 

 

63- Bauen und Wohnen 

 

keine Bedenken 

 

13 Stadt Dülmen: Stadtentwicklung Erstellt am: 08.08.2024 

 

(…) seitens der Stadt Dülmen werden keine Anregungen zu Ihrem o.g. 

Bauleitplan vorgetragen. 

 

Ich danke Ihnen für die Abstimmung. 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 

14 Vodafone West GmbH (ehemals 

Unitymedia) 

Erstellt am: 23.07.2024 

 

(...) Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone-Gesellschaft(en) gegen die von 

Ihnen geplante Baumaßnahme keine Einwände geltend macht. Im 

Planbereich befinden sich keine Telekommunikationsanlagen unseres 

Unternehmens. Eine Neuverlegung von Telekommunikationsanlagen ist 

unsererseits derzeit nicht geplant. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Bitte geben Sie dabei 

immer unsere obenstehende Vorgangsnummer an. 

 

Bitte beachten Sie: 

Bei einer Stellungnahme, z.B. wegen Umverlegung, Mitverlegung, 

Baufeldfreimachung, etc. oder eine Koordinierung/Abstimmung zum 

weiteren Vorgehen, dass die verschiedenen Vodafone-Gesellschaften trotz 

der Fusion hier noch separat Stellung nehmen. Demnach gelten weiterhin 

die bisherigen Kommunikationswege. Wir bitten dies für die nächsten 

Monate zu bedenken und zu entschuldigen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis 

genommen. Es ist keine Abwägung 

erforderlich. 

 


